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90304282 Einführung in die Philosophie Rößner 
 
MT-5A Proseminar, 2 SWS 

Leistungspunkte: 3,5 
Raum:  E 50 
Zeit:  Di 14-16 
Beginn: 16.04.2024 

 

I. Das Proseminar bietet eine Einführung in das Selbstverständnis der 
Philosophie. 
 

II.  Textgrundlage: Karl Jaspers, Einführung in die Philosophie, München 30. 
Aufl. 2012. 
 Anmeldung per E-Mail erforderlich: marxsi@uni-trier.de 
 

III. Modul 5A im MT. 
 
V. Proseminarschein aufgrund einer Hausarbeit oder einer 15-min. mündl. 

Prüfung 
VI. Anmeldung per E-Mail  

 
90304280 Einführung in die Metaphysik Rößner 
 
MT-5D Vorlesung mit Diskussion, 2 SWS  

Leistungspunkte: 2,5 
Raum:  E 51 
Zeit:  Mi 10-12 
Beginn: 17.04.2024 

 

I. Die Vorlesung sucht unter begriffsgeschichtlichen, historischen und 
systematischen Gesichtspunkten eine Einführung in diese philosophische 
Grunddisziplin zu geben. 

II.  Disse, J.: Kleine Geschichte der abendländischen Metaphysik. Von 
Platon bis Hegel, Darmstadt 2. Aufl. 2004. 

 Schaeffler, R.: Ontologie in nachmetaphysischer Zeit, Freiburg/Br. 
2008. 

 Schmidinger, H.: Metaphysik. Ein Grundkurs, Stuttgart 3. Aufl. 2010. 
 Weissmahr, B.: Ontologie, Stuttgart 2. Aufl. 1991. 

III. MT 5D (LP 2,5) 

V. Mündliche Prüfung über 5B+C+D im MT. 

mailto:roessner@uni-trier.de
mailto:marxsi@uni-trier.de


90304372 Die Gottesfrage heute Rößner 
 
B.Ed.-2C (LP 3,0) 
B.Ed./GS 2C (LP 3,0) 
BA/N 4(c) 
BA/H 4(c) 
MA/ThE 6(c) 

Vorlesung mit Übung, 2 SWS 
Leistungspunkte: 3,0 

Raum:  E 51 
Zeit:  Do 14-16 
Beginn: 18.04.2024 

 

I. Die Vorlesung wird u.a. das Verhältnis von Glaube und Vernunft, das 
Problem der natürlichen Theologie, Grundfragen der Religionsphilosophie 
sowie die Theodizeefrage thematisieren. 

II.  Schüßler, W. (Hrsg.): Religionsphilosophie (= Alber-Texte Philosophie, 
Bd. 12), Freiburg/Br. 2000. 

  Schüßler, W. (Hg.): Wie lässt sich über Gott sprechen? Von der negativen 
Theologie Plotins bis zum religiösen Sprachspiel Wittgensteins, Darmstadt 
2008. 

  Schüßler, W.: Gott unter Anklage. Von Hiob bis COVID 19, Würzburg 
2023. 

  Sans, G.: Philosophische Gotteslehre. Eine Einführung, Stuttgart 2018. 
  Scherer, G.: Die Frage nach Gott. Philosophische Betrachtungen, 

Darmstadt 2001. 
 
III. B.Ed.-2C (LP 3,0) 

B.Ed./GS 2C (LP 3,0) 
BA/N 4(c)  
BA/H 4(c) 
MA/ThE 6 (c) 

 

V. Prüfungsrelevante Studienleistung 2C (60-min. schrift. Prüfung) im B.Ed. 
Prüfungsrelevante Studienleistung 2C (60-min. schrift. Prüfung) im 
B.Ed./GS 
Klausur über 4(c) (60 min.) im BA/H 
Klausur über 4(c) (60 min.) im BA/N 
Klausur über 6 (c) (60 min) im MA/ThE 

 
 

90304376 Vertiefung in der Philosopie 
Einführung in die Existenzphilosophie 

Röbel 

MT 19B Vorlesung MT-19B 
Leistungspunkte 2,5, 2SWS 

Raum: online 
Zeit: Mi 08-10 
Beginn: 17.04.2024 

I. Die Existenzphilosophie gehörte zu den auch in kultureller Hinsicht 
besonders wirksamen philosophischen Strömungen des 20. Jahrhunderts. 
Die Vorlesung wird einige historische Vorläufer des Existenzdenkens 
anleuchten (Augustinus, Pascal, Kierkegaard, Nietzsche) sowie einige 
moderne Vertreter wie z.B. Gabriel Marcel, Peter Wust, Paul Tillich 
vorstellen, die als christliche Philosophen die Sinnfrage auf je 
unterschiedliche Weise bearbeitet haben. Zum anderen soll exemplarisch 
der Nachweis erbracht werden, dass auch existenzphilosophische Entwürfe, 
die einer religiösen Fundierung der Philosophie ablehnend 



gegenüberstanden (Heidegger, Jaspers, Sartre) im Gespräch mit christlichen 
Autoren entstanden sind. Die Aktualität dieser Denkrichtung liegt in der 
Thematisierung der Sinnfrage angesichts einer immer unübersichtlicher 
werdenden Welt, in der alte Gewissheiten, Traditionen und das Vertrauen 
in Institutionen zerbrechen. 

II.  O.F. Bollnow, Existenzphilosophie, Stuttgart 91984 

  E. Coreth / W. M. Neidl / G. Pfligersdorfer (Hrsg.), Christliche 
Philosophie im katholischen Denken des 19. Und 20. Jahrhunderts. Band 3. 
Moderne Strömungen im 20. Jahrhundert, Graz/Wien/Köln 1990 

  L. Gabriel, Existenzphilosophie. Kierkegaard – Heidegger – Jaspers – 
Sartre. Dialog der Positionen, Wien 1968 

  M. Gabriel, Neo-Existentialismus. Mit Beiträgen von Jocelyn Benoist, 
Andrea Kern, Jocelyn Maclure und Charles Taylor, Freiburg/München 2021 

  U. Thurnherr / A. Hügli (Hrsg.), Lexikon Existentialismus und 
Existenzphilosophie, Darmstadt 2007 

  S. Möbuß, Existenzphilosophie, Bd. 1: Von Augustinus bis Nietzsche; 
Bd. 2: Das 20. Jahrhundert, Freiburg/München 2015 

  T. Seibert, Existenzphilosophie, Stuttgart/Weimar 1997 

III. Modul 19B in MT. 

V. Prüfungsrelevante Studienleistung (mündl. Prüfung). 

 
90304373 Philosophische Anthropologie Rößner 
 MT-6D 
BA/H 10D WP  
MA/ThE 9 (c) 

Vorlesung mit Diskussion, 2 SWS 
Leistungspunkte: 2,5 

Raum:  E 51 
Zeit:  Di 10-12 
Beginn: 16.04.2024 

 

I.  Die Frage der Philosophischen Anthropologie „Was ist der Mensch?“ ist 
heute dringlicher denn je, wird doch das eigentlich Menschliche, das 
Geistig-Personale, nicht selten auf das Leib-Seelische reduziert. Anhand 
repräsentativer Vertreter der Philosophischen Anthropologie sucht die 
Vorlesung eine Antwort auf die Frage nach dem Wesen des Menschen zu 
geben. 

II.  Schmidinger, H. / Sedmak, C. (Hrsg.): Der Mensch – ein „animal rationale“? 
Vernunft – Kognition – Intelligenz (= Topologien des Menschlichen, Bd. 1), 
Darmstadt 2004. 

  Schüßler, W. (Hrsg.): Philosophische Anthropologie (= Alber-Texte 
Philosophie, Bd. 11), Freiburg/Br. 2000. 

  Brandscheidt, R. / Brantl, J. / Overdick-Gulden, M. / Schüßler, W. (Hrsg.): 
Herausforderung „Mensch“. Philosophische, theologische und medizinische 
Aspekte, Paderborn 2012. 



  Haeffner, G.: Philosophische Anthropologie, Stuttgart, 4. Aufl. 2005. 

  Hartung, G.: Philosophische Anthropologie, Stuttgart 2008. 

  Thies, Ch.: Einführung in die philosophische Anthropologie, Darmstadt 2. 
Aufl. 2009. 

III. Modul 6D in MT; 
BA/H 10D 
MA/ThE 9 (c) 

V. Mündliche Prüfung über 6C+D im MT 
Mündliche Prüfung über 10(c)+(d)im BA/H 
Teilnahmeschein über 9 (c) in MA/ThE 


